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Jahres-Bericht
über die

Thätigkeit der bernischen Naturforschenden Gesellschaft

während des Amtsjahres vom 1. Mai 1889 bis 1. Mai 1890.

Während des verflossenen Jahres hat die Gesellschaft 13 Sitzungen
gehalten, welche ziemlich gut besucht waren. Die höchste Zahl der
anwesenden Mitglieder betrug 33, die niedrigste 13, im Mittel 23.

In diesen 13 Sitzungen wurden 38 Vorträge gehalten, resp.
Mittbeilungen gemacht. Von diesen 38 Mittheilungeu gehörten 7 in das

Gebiet der Mineralogie und Geologie, ebenfalls 7 in das der Physik, namentlich

Elektrizität. 4 behandelten Themata aus der Klimatologie, 4

botanische Fragen, 4 waren historischen Inhalts. Die Physiologie war
vertreten mit 2 Vorträgen, ebenso die Anatomie und pathologische Anatomie,
die Zoologie, die Bakteriologie, die Forstwissenschaft. 2 Mitteilungen
betreffen Astronomie und Geographie. Als auf die Initiative des Herrn
Sekundarlehrers Steck ein Lesezirkel errichtet wurde, hofft8 man, die Zahl
der Mitglieder werde sich vermehren. Grosse Früchte in dieser Beziehung
hat aber bisher diese Neuerung nicht gehabt.

Durch Tod und Demission haben wir 4 Mitglieder verloren. 10 haben
sich aufnehmen lassen, so dass die Zahl der jetzigen Mitglieder Ì64
beträgt.

Geschäftliche Traktanden von einiger Wichtigkeit wurden nicht
besprochen. Die Gesellschaft schloss sich den Bestrebungen des Comités für
die Landeskunde an und betheiligte sich an dem Cyclus wissenschaftlicher

Vorträge, welche in den Monaten Januar, Februar und März im Museums-
Saal stattfanden.

In der Sitzung vom 3. Mai wurde Professor Dr. Brückner als

Präsident gewählt, Herr Dr. Schwab als Vicepräsident.

BERN, 3. Mai 1890.
Der Berichterstatter :

Or. Dubois.
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